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Jeveri e w -dchentliche

Befärverung
SerenissimaeHochfükstlicheDurchkaucht

onfcre . gnädigste Eantz.es - Administratorm
Hecken gnndigit geruhtt < in : tzM, Stadt . und
Herischast Jever rin ^Kostamtz anscgen M
laßen . 'Und-cken Regftiungs Megistrarör
HtiMich-Kechard Rr^g m >LBitztveha ! t^ !g
seiner bisher bekleideten Zunet -oneN Hum
Postmeister zu erne . -nen , und ist derselbe
auf dio svr ihn au^ geseitigte Bestellung iA
dieser , gualimet dato pflichthar , gemacht-
«Grdeü Jever den, .ittenMqy , ^

- Aus Musfisch .Kayserl, Reg,ermig .^
: . ii -Sericb ^ I - ch ^/Pkocl . - ^
- ' 7>Da man mißMizMnjinimem/HstA
dir ohnehm aübiek so sesieiien Nachtigallen-
weggefangen werden, so wird solches hienut
bey -io Goldsl. Sttaie n.ichlnur .untersagt,
sondern es ist auch . ein,Jeder ., welcher ei»
n

'
eNachtigal .hak , woher . exHelbige erhal¬

ten , /auf Erfordern, nachzuwersen schuibig
Dä Such muthwiLigr Bnveirsich unrerstün/
den haben , den Jagdverordnungeo zuwi¬
der Repbüner. Eher auszimehwen , so wrrtz
solches wie auchoie Zerstörung der- unichäd-
licken Wöget - Nester, von welchem Per-
ksth jedoch dir K'bche. Sperüngeunv schäd¬
liche VögSl - ausgenommenonresden ,̂ hier,
wit ernstlich Mchc nur üeP Straft öffentki.
cher Züchtigung verkochen - sondern es ha¬
ben auch jderm Eltern Lornrunder und
Hausherrn darüber zur -Verantwortung
gezogen zu werden, gewärtig z » seyn , .
- Signatum Jever den 27 Matz i8 -)Z.

- - ' - Aus der Regierung . .
v -'2 "Wanw- in dem anheute abgeküntzigten
Proclamare» wö'im die. Anlegung des

Oster FenrrSund dieAnstelluagder pfiagstr
Hochzett auf bas schärfste verboten worden
ist,

' der disherrmGebrauch geweseneSetzunß
ei'ML Way Käüins ^ Und daß auch - diese-
weFerhs 'v zur

' B'eiMtdukg 'alles dabey ge-
AMöhälichest Schwermens und Lumultue.
renS ' äich ^^estätrst werdeü'

soll , Mit auS-
drMiichtNWrten zwar nicht gedacht worl,
den ist, Hochfnrstl . Regierung ivHesien da-
gedächte SZerborh- aus der angezeigten Ur«
sgche und um die daher gad leicht entstehen¬
de üble Folgen zuverhüten, auch hierauf
zu Mrrcke», der Nöchwendigkest zu seyn
exgchter

'
; so ckird '

dr,«
'Setzung eines Way-

baumH und danfir -Veiaesellschvstet«
Weltlauftigkest

' pöna 2 .7 Gstunabbittli«
cher frtztalischsr Brüche resp. bey Vennei-
dnng öffentlicher Züchtigung vor demRuht-
hauft Und des Vestungs Baues , in Anse-
hMg. chrr Mverrnögenden, nicht weniger
Mrtzü?ch ausdrücklich untersaget, auchwer-
Len vie '

Brvbwirthe , Tastchirthe, und 'Knr«
êr '

esrnstti'changewi«sest » -sthtt Kinder , Ge.
sin de, Arbeiter und Gaste von diesem Un-
fürs mit 'allcm Eifer zurück zu halten. In.
svnderheit haben die Hochfürstl . Beamte
durch die Rottmeister und AuSkünoiger nn-
ablaßrg vigiiiren zu laßen , damit diesem
Derhokh hirckAiftig nicmalszüwrder gehan¬
delt « erbt, andernfalls die- Uebertteter so-
gleich anzstineldsn, daferne aber ledige oder
der Flucht verdächtige Personen , der Eon«
träventwn sich theilhaftig machen sollten,
diese augenblicklich arretiren und zur Ve«
stiiflg bringen zu laßen . Wornach ein jeder
sich zu richten und für Schimpf ' und Scha«
dcrz U hüten hat . Sigl . Jever den I8ten
Mais ife ?. - Aus der Regierung.
. ' v



g Wann hieAusdingung der Reparatur
refp . Schwepuog der verme bey der ^Teu,,.

gachtnger .Doßlrun ^ mindesian « etzmrnd ver¬

dungen werden soll ;
"

so wird '
WlcheS hier¬

durch bekannt gcnrrchr , und käruren« d -qe»

nrge , « eiche Üe^ Arbeit amtthoren ? rÄl » ,
len , sich am 19 May , des Nachmittags
um s Hhrhey

'der Neugrodmger > Doß !tKng
« nfinden s sie - iKoaVttichuM vernahmen,
abziehen , und nach Befinden den Zuschlag
gnvMgeiL ^ W »^mrch«iNgst --l°An « . d -
April «804- , Aus Per Legierung hfiselbft,
. - . 4 .Zu rveyst Ellerdi .WschS

'
PertzantunM

»ouMilber . Zinnes, , Kupfer , Meßing»
rinnen ^ Betten . PMe , .Stühle , Schränke,
MMNs ' mud . AraueiiklcidungLstücke ; eine

Wanduhre , auch z milchende Kühe und

sonstigeirEachen , sstterkfilnus aufdenAreii
tagi « !ä ' den lZrendiesessin weyt Erlerd De¬
kors Behausungen Haddien , Waddewarder'
Kirchspiel angesetzet wordenWornach tc.

Vgl . Jever am n May r 804.
/ Lus Ääisrrl . Regierung.

z Zu deS Kausmanns i Gtorg Seelig
Schröder .Dxrgantung von Tische, Stühle,
Kisten , :r Schreib. Conpoir worin einst

Scdlaguhre befindlich ist , r Hang - Bud «
'

deiey , einige Spiegel, . r Gtützqueren » ei-

nigclei ferne,Töpfe , einige Kessel,/Zinnerae,
tqffeekannen , tcompletes Bette , Steinen,:

zeug , Packkörbe , Packkisten , ledige Uaßer
und Tonnen , i Stecklaterne, . i Raspe,
r - Schlitten . i Kühe , und sonstigeSachen,.
ist terminus auf den Donnerstag als den

24 dieses , in d- ßen Behausung zu Hep.
pcns angesetzet morden . Sigl . Lever den

Lten May 1804
Lus dem . Landgerichte hieselbff.

6 Da >in Erfahrung gebracht worden;
daß ' öfters , vorzüglich gegen Pfingsten im

Upjeverischen Busche Birken abgehauert
worden , ch wird hiedurch dergleichen Ab.

hauen oder Abschneiden der Birken geme¬
ssenst verbokhen , und wird von der Behörde

genau vigjlisk, daß dergleichen Lhater zur

gebührenden Strafe gezogen werden , kön¬

nen . Wornach rc Sigl Jever , aussder
Eammer den HtenßMay

'
<804.

7 Es sollen 186 Tonnen Tbeer ^ Melche
aus dein neulich an , der hieben Küste gL

fcheittrttu v hisse , Hekein . geführt von
Leu^ CapittumRMfvß, ^ vM »cn in Stock «,
Holm, und defliniki

"
nach Bremen , « egge,

rrted . n , « nv bey der Insel Wanger -og« ge»
, , borgen ^ woxven , am Mittwochen , als den

i sz Hlatzchasechssöffenttich Ipefirbielendvor»
kaurr werden . Die Aäristustesse könne » am

MM 8U VemLZerka^ fr ßinre zu - Frieder»
, skedgehlchrrLch NeKnden : LchlM W"bei fährst diê S Morgens Msp g?fihetzc«

L. " ^ MZ ^ dienm M -Lcv ^ W
der Rußisch Kaiser !, Cammer am 7tew
MayiLo^

s ' Brhrend - Ketzrrnds wurde ' heute ' als
Sandeler Kirchenjurat bestellet und dazu«
auf die gewöhnliche Instruction , veipslrch»
Nest Jeverden 7 Nay 1804, , sst

'AuS KaiserllcheM Cönsistorlo hieselbff/
y Zm

'AndreaS HrctvrS Wittwen Ler.
gantuND , von allerley Hausgerathe, . so
wie auchGeide , und E -mreelgarn , einen
guten beschlagenen Dauerwagen , und
stigrn Sachen , ist rerminuS auf den Don«
nerstag alS ' deni ? Mayr » deS weyl . Knopf -'

mckchers , Andreas HectvrS , Wittwen
Hausung in der -lWagestraße hicselbst früh
UM isllhr aitgsfetzet ivoroem Kig Jever
den i - Avril 1S04.

Bürgermeister und Rath hieselhft.
» 0 Zu des PeruckrnmacherS Johann Ser«

hard Gerdsen , Vergantung , von allerle»
Häüss »rätd «,Schustergerathschaft,Manns»
« iid FrauenkleidungSstücke » worunter zwey^
schwarze noch neue Frauenskleiver , Taschen
uud Wanduhren / ein ./och neuer Postchen,
« nd weiter zumNörschein , kommenden Sa¬
chen ist terminus auf den Mittwochen qlS
den zo May in des Peruckenmachers Gerd-
se» Behaumng in der große « Burgstraße
tzieselbst , früh umsy Uhr , angesetzet,worden.
Sigl Jever den 14 April , 804 , ,

Bürgermeister und Ratchhieselbst.
ri Dem Publ « wird hierdurch bekannt

gemacht , daß die in erster Instanz am 22
Decbr iZoa erkannte ProdigaittaelS - Erklä¬

rung deS Hausmanns öübb » Ammen Janf,
srn zu Warfen , Kirchspiels Eggelingen , und
die aber ihn « igeordvete Euratel in Gefolg
der rechtskräftigen Appellarions - Senteiy
brym ersten Senat Hochpreißlicher Ostsrie-



Achen vom iM » MHz .dieses

Jahres , wjeder aufgel -vben worden.
Witimund im Avrrgerichre den , 2z . April

tb44 - ' . -
^

Moehyng.

, , r Koldcyde den HerrlichkeikKnieP

Hasser, drlrgene Herrschaftliche Pcrchtstücke,

gss
^ r -Das : Vorwerk Liedefcld . so Eilerf

Bernhard von Tungel » jetzo deßrn

Wittwe urrd Erben , in Heper haben,

mit iz ? Matten 112 Ruthen . 134 Fuß

land.
» . Noch iS Matten daselbst.

4. DieAedderwarber .Mühle mit Behau»

sung und ü Matt Landes-
Werden mit künftige « Maytag 182;

HeuerloS , und daher in diesen Sommer

«ufs neue öffentlich wiederuN verheuert

« erden .
'

Es wird dieses um des willen vorläufig

hiedurch Kund gemacht , damit diejenige»

welche auf eins oder das andere rrjle
'ttiren

möchten , sich NI Zeiten von der eigentlichen

Beschaffenheit sothaner Pachstücke unterrich¬

ten könne » . .'
Aus der Kniepbausifchen Cammer den 5
May 1^ 04 . .

s .
L. W . Brüning , H C . Behrens,

rz Mit kündigen .Mahiag 480 ; fallen

folgende Gräfliche,Pachtstückr aus LerAacht
und werden in diesem Gommer aufs neue

öffentlich Wiederum verheuert , werdest , alö:

r - Zu Roddens . Das post .Hinrich
Lbüse« Heuerlichbeflütztr Vorwerk Mil 145

Rck 146 Rurheri 'Hnd,
2, Zum Seefeldc . Das vorhin

von Oeltren jetzt von Hinrich Tanzen - e-

« ohnle Vorwerk mit izPJück z6 Ruthen
Land.

'

Es wird als » dieses vorläufig bekannt ge¬

macht da » damitjdiejemgrn welche«auf , «ine

»der andere rrflectiren soltrn , stch in 3 ?iten

mit sothane Pachtstücke bekannt machen

mögen . Varel , aus der Cammer den 5

May r8 <>4.
L . W . Brüning . H . E B - hrrnS

Concur ».
Von Hinrich Eden Behrens zu Me-

derus j» Hohenkircherkirchspiel , ergebtt coy<

rursus crrdirorum , und ist termruus präclst»

NMS zur Ingabe bis zum 27 May k . I.

festgefttzet worden . Wornach rc. Sigl Je»
oer vcn rb März 1804-

Aus dem Landgerichte Hieselbst.
Sackten , so ?u veetanfen,

r Der Hausmann Paul Jacobs auf
«Vedeiftld bcy Neustadtgödens , will mit

Herrschaft ! , und gerichlt - Bewilligung am

igteu Dieses allerhand Hauegerärhe . Zin»
Hin, Kupfer und McKl

'
ng , Betten und Bett»

gcwand , viUeS verschnitten und «»verschnit¬

ten Lumen , sodann einige Pferde , worunter
L schöne t

'
rächt -ge Mutlerpferdr mit Füllen,

einiges jung Biel ) , 2 Rollen , r Nullbret »,

Egden undPsiüge , eine Quavtitak Writzrv,
Rocken und Bärste , auch was sonsten mehr
Vorkommen wird , bey dessen Behausung
öffentlich verkauft » lassen. Liebhaber kön¬

nen sich am besagten Lage des Vormittags

- Uhr einsin den Gödens d . 4 M ay 1804.
Schulte , Ausmiener.

2 Das , zyr Eoncur - maffe des Kauf « .

Albert Tobias Cramer in Neustai < gehö«
rmde anfthniichc Maaren Lager , bestshend
ist allerhand fttne « und grob « , Tüchern,

drap de Dames , Ehitzen , englischen Patent,
Catust » Eallmink , Sertinct , Flsrmtia.
Batavias , Camlotten , Granrjrs , Lamis.

Manchester , Plüsch , Casimir - , SergeS.
Etamin , baumwollene » und wollenen Flontl,
Dabelstein , Topsn , ftidenen Atlas und

Last , schwarze« und Couieurtea seidenenauch
Catunmu . ostiadf .Tüchern , Cammer « . Nes,

tzinkch, schwarzenu . weißen Spitzen , golde.
nest und silbernen Kannten , seinen englischen
Strümpfen , Mützen und Handschuhe , so»
dann einen ansehnlichen Vorrach von schö¬
nen seidenen Fivret und wollenen Bänder «,
feinen englischen Manrishücherirc . sollenauf
«ktheilk gerichtliche Eommißion am Diens»

tage , Mittwochen und Dvnnerstag als d. 22 ,

LZ und L- stest sodann den rgstra dieses Wo.

nathslundsolgendtn Lagen , ln des vonCra»

wer bewohnt « erdend » Hauß das Dm mie»

tages y Uhr öffentlich Derkauit werden , w »^

zu die Liebhaber eingeladen werden.
Goedras am 8 May i8c >4-

Gchtllte , AusMiner.
- Geldecs ^ r« belegen
r Eid« Eden HeLles» zu ASrri« l, , Hatz

«-- - , , .



64 i 3 fcb w. auf gewisse Sicherheit . ,
gegen 2 prC - Zinsen zu belegen. Es kann
in Jever bet R > M . R . in Empfang genom.
men werden ; man kann sich aber bei ihn
selbst einstnden.

r Von den Hoppischen Gtipendiengeldexn
sind zo o Egegen zu vcraccordirendtZin-
f« n und biiUangliche Sicherheit zu belegen,
und kann man sich deshalb bep dem zeiti,
gcn Adminisiralor gedachter Caffe , Conststp-
nalptdeiteu Reling , melden.

^ ES dac Jemand ein Capital, , groß
svoo v -U zmslich zu belegen. Wer dieses
gebrauchen kann, und die erforderliche Si*
cherhcit zu steLen vermag , melde sich depm
Schreiber Duhrcu . .

4 Ein Armen Capital zu zz -E izsch.
in Gold '

, ist auf Michaeli diejes Jahres jzss
belegen. Wer Äebraüchdavon niachen kann
der melde sich dev der Special Armen In-
speckion zu Minsen, oder bcp dem dortigen
Inrachen > Redmer Dänen,

rJorificatione »,
i Diejenigen welche sich bisher ekgenmach,

tlger Weise über mein« am Hookst . ese bele¬
ge» ? -Landstücke einen Uebcrgang nach , den
Kroepelweg , mrknach Suddens und Wad¬
dewarden bin .oder zurück zu kommen , be¬
dient haben , warne ich sich deßen künftig zu
enthülle » , weil ich sonsten genöthiget bin dir
bontravenienten gerichtlich zu belangen.

Heinemeycr.
r Schiffer Lübbe Eden riübbcn liegt ge,

genwartig »n Amsterdam um Stückgüterauf
Hoocksiel zu laden , ersucht daher diejenige
welche.-Waaren lzenöchtger , solche auf ihm
zu orviniren-

z Die m denen Geistlichen gehauden kn
Hobcnkirchen , forderlichen Materialien,
solle » ami ^tcn dieses , des .Nachmittags»
Uhr, in Gerd IürgeA Krüghause zu Ho¬
henkirchen , minyestannehw ^ d ausvrrduli.
gen werden ; Liebhaber kö uen üch , daselbst
einstnden . . ?

4 Key. Oelrlchs in Neustadtgödens , neu
rorbL >rqöantco und weißet Aleesaamen , Ri?
gasr Leinsoamen grüne und,graue Erbsen,
Einsaat Keuch« ,- worpnwx auchffrükreiffer
Ldpar .zsr Hafer, . ^ remEdrewgeschliffznie
^ nb ungeschliffeneZna»en Froßeü , Bteinkdh-

iesi , Staal , . Siabeiseu , Eiserne Oefeirt »̂
verschiedene Sorten , englischer Hopfen,'
Dachdley ; auch frin n . vrbinair FeUstcrg'.aß.

'

Z Durch gegenwärtiges nehme ich «nie
die Ehre , meinen hiesigen und auswärtige»
Gönnern und Freunden ergebenst anzuzer^
gen , daß ich durch die eheliche Verbindung-
mit des Herrn Friedrich August Minffcn
Wiktwe , die von derselben bis jetzt geführt«
Elleiiwaaren - Handlung , von nun an unkeL

^ meinen Namen sorkfttzen wet'de. Danken »,
für das bisher dieser Handlung geschenkte
SÜ-tige Zutrauen , darf ich mich schmeicheln,
daß

'
sie auch mir dieses werden zufließen las.

len» .Stets , werde ich mich bestreben , durch,
beste Waake und billigste Preise , dieZufrie-
deoheit eines Jeden zu erwerben ^ « nd-Ätte
durch vielen Ii :spru

'
ch mir Gelegenyelt zu.

gevxn , hjeses -beweisen zu können Jsof
den rä Map 1304 N . Hinrich Miossen,

6 Gxxnss möchte ich nunmehr mein»
Stunden ogm noch widmen j um vev
Apgeisd so viel wie möglich nützlich zpe
werden . Ich wünsche daKr ^eniizew
Rindern im ^Le/en , Schreibers"
ichreibtmg , in den Wifangsgründen dev
2?echenkunst , im Luchhalren und in der
französischen Sprache privat » Unter¬
richt geben ru können, und - verspreche
ft» nach denen Eltern und Vorgesetzten,
yie geneigt sind , Ihre Zlöglinge meinem
Unterrichte anverrrauen ; u wollen , dass
ich gewiß alles thnn werde , so weit
weine Rräfke und Rennknißesi, , diesem"
^ achp htnreschen , sie darin gehörig v'or-
znbereiren . Jever . I , H . -Hoyer.

^ Johann Janssen Wlttwein Sanbel hat
eine fahre Kuh und ein Seest von 2 Jahre,»
zu verkaufen , Liebhaber dazu wollen sichbaH
digst melden

8 DieAltgacmser Schul -. Jnkekessentsn.
vexlaiigen einen Echullehrer . Wer hiczir
Lust und Fähigkeit hat kann sich bep die In-
teressenttü isiclden.

..y Es losten durch rc>; Matten ln d .Hv
Räch ToA ÄndMeek 'chlöte ge,nacht werdcnr
Ltedhghzr können, sich des' Sonnabends de»
ig , May Abends , z Ahr tii F*ledncbblas«
fefls unisr

'
KrlrZhäüs ans der Schlacht etrrflns

dÄ Und asiMÄsnb i -
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